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Juradistl-Erlebnisstationen

Der Schwarze-Laber-Radweg ist Teil der landkreisüber-
greifenden Juradistl-Tour, die über die vier Landkreise 
Neumarkt i.d.OPf., Amberg-Sulzbach, Regensburg und 
Schwandorf hinweg die Naturschönheiten des Oberpfälzer 
Jura erfahrbar macht. Zur Juradistl-Tour gibt es ein Falt-
blatt, das u. a. im Landratsamt Neumarkt i.d.OPf., beim 
Landschaftsp� egeverband, in den Projektgemeinden und 
unter www.juradistl.de als Download erhältlich ist.

Schwarze Laber-Radweg 
im Lkr. Neumarkt i. d. OPf.
ca. 44 km

weitere Einkehrmöglichkeiten 
im Umfeld

BIROX STORE Neumarkt
Rosengasse 12, Tel.09181/ 524233-0

Wegeführung des Schwarze Laber-Radweges 
ab dem Bahnhof Neumarkt i.d.OPf.

©  Stadt Neumarkt i. d. OPf. Vermessung/Geoinformation

Vom Bahnhof Neumarkt i.d.OPf. erreichen Sie 
die Laberquelle in Laaber nach ca. 12 km. 
An dieser Quelle beginnt die wunderbare Fluss-
landschaft der Schwarzen Laber. 
Auf den insgesamt ca. 44 Rad-Kilometern im 
Landkreis Neumarkt i.d.OPf. können Sie mit 
der ganzen Familie viele spannende Orte ent-
decken. Und dazu gibt es Vielfalt und Schönheit 
auf engstem Raum: Von sprudelnden Quellen 
und Bächen, eingebettet in saftige Wiesen, bis 
zu Talhängen mit artenreichen Magerrasen und 
imposanten Jurafelsen.  

Hallo, 
ich bin 

Flocki,
der seltene 

Flockenblumen-
Scheckenfalter 
und fühle mich im 
Tal der Schwarzen 
Laber so richtig 
wohl. Ihr trefft 
mich wieder an 
allen Stationen. 

Ich freue mich auf 
euch. 

Bis gleich!

Auf die Sättel, fertig, los!

Das Tal der Schwarzen Laber
...eine Flusslandschaft zum Verlieben
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Achten Sie bei Ihren Touren auf das 
Juradistl-Logo, denn dann wissen auch 
Sie:

So schmeckt die Oberpfalz! 

Informationen, Rezepte und ein Ver-
zeichnis der teilnehmenden Gasthöfe 
und Metzgereien 
erhalten Sie beim 
Landschaftsp� e-
geverband Neu-
markt i. d. OPf. 
und im Internet 
unter:  

Schützen durch Nützen - Juradistl steht für Natur-
schutz, den man schmecken und erleben kann.
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ORT ORT

Superior
Privater Braugasthof
„Winkler Bräustüberl“
St.-Martin-Str. 6
Tel. 09182/ 1 70

Gasthaus 
„Zum alten  Wirt“
Günchinger Str. 2
Tel. 09182/ 3 28

Gasthaus J. Feihl
Gehermühlstr. 5
Tel. 09182/ 15 98

Landgasthof Feihl
Kirchenweg 13
Tel. 09182/ 3 96

Gasthaus Pruy
St.-Nepomuk-Str. 4
Tel. 09182/ 15 03

Bistro M. Strobl
Niederhofen 18
Tel. 09186/ 14 48

Landgasthof Meier
Hilzhofen Nr. 18
Tel. 091 86/ 2 37

Gasthaus Beringer
Tel. 09186/ 2 36

Gasthaus Spies
Dorfstr. 6
09186/ 8 06

Landgasthof 
Zum Hirschen
Rödelberger Str. 2
Tel. 09186/ 3 39

Gasthaus Siegert
Hauptstr. 9
Tel. 09181/ 3 03 98

Gasthaus Schuster
Hauptstr. 5
Tel. 09181/ 3 04 13

Hotel-Gasthof 
„Am Schloss“
Litzloher Str. 8
Tel. 09181/ 510 600

Hotel-Gasthof 
Wittmann
Bahnhofstr. 21
Tel. 09181/ 90 74 26

Hotel-Restaurant
Lehmeier
Oberer Markt 12
Tel. 09181/ 2 57 30

Berggasthof Sammüller
Schafhofstr. 25
Tel. 09181/40 57 0

Landgasthaus Almhof
Am Höhenberg 5
Tel. 09181/ 3 25 84

Lex Café Restaurant
Regensburger Str. 109
Tel. 09181/ 50 90 75 00

Ristaurante La Fortunella
Rosengasse 4
Tel. 09181/ 22 01 35

Reichhaltiges gastronomisches Angebot vorhanden
Die Juradistl-Partner sind:

NAME / ANSCHRIFT NAME / ANSCHRIFT
täglich außer
Di & Do

Mi, Fr , Sa & So
ab 18 Uhr 
geöffnet

täglich 
außer 
Mo & Mi

täglich außer 
Mo & Di

täglich außer 
Di & Mi

täglich außer 
Mittwoch

täglich außer 
Mittwoch

täglich 
außer 
Dienstag

täglich

täglich 
außer 
Dienstag

täglich 
außer 
Montag

täglich 
außer Montag

täglich 
außer Montag

täglich abends
außer Montag

täglich

täglich

täglich

täglich außer 
Mo & Mi

täglich

täglich

täglich

täglich

täglich

täglich 
außer
Sonntag

täglich 
außer
Dienstag

GEÖFFNET GEÖFFNET

Gästezimmer, warme Küche, Schwimm-
bad, Einkauf beim Bauernhof, Spielplatz, 
Juradistl-Lamm, Juradistl-Rind

warme Küche, Brotzeiten

nur Getränke

Gästezimmer, warme Küche, 
Brotzeiten

Brotzeiten

Baguettes, Pizza

Gästezimmer, warme Küche, Juradistl-
Lamm, Juradistl-Rind
Di Schlachtschüsselessen

Brotzeiten

Brotzeiten

Brotzeiten, Sonntags Mittagstisch, 
Do Schlachtschüsselessen, Biergarten

Brotzeiten

warme Küche, Biergarten

Gästezimmer, warme Küche, Biergar-
ten, Juradistl-Lamm, Juradistl-Rind, 
Vollwert- und vegetarische Küche 

Gästezimmer, warme Küche, Biergar-
ten, Juradistl-Lamm, Golf

Gästezimmer, warme Küche, Terrasse, 
Juradistl-Lamm, Fahrradgarage, haus-
eigene Fahrräder

Gästezimmer, warme Küche, Biergarten, 
Juradistl-Lamm, Juradistl-Rind, eigene Haus-
schlachtung, Spielplatz, Fahrradgarage

Gästezimmer, warme Küche, Biergarten, Juradistl-
Lamm, Juradistl-Rind, Happy Kids Menue, Spiel-
platz, Fahrradgarage, Holdienst für Fahrräder

Warme Küche, Juradistl-Lamm, 
Spielplatz

Warme Küche, Juradistl-Lamm, Spielplatz

ANGEBOT ANGEBOT

See

Seiberts-
hofen

Klapfen-
berg

Holler-
stetten

Finster-
weiling

Gasthaus Mirbeth
Kirchweg 13
Tel. 09492/ 12 93

Gasthaus Wagner
OT Seibertshofen 9
Tel. 09492/ 90 24 36

Gasthaus Bogner
Gastelshofer Weg 2
Tel. 09492/ 57 70

Gasthaus Zieghaus-Maul
Kirchplatz 4
Tel. 09497/ 4 19

Gasthaus zur Adelburg
Zur Adelburg 4
Tel. 09497/ 4 03

Terrassenhof 
„Schwarze Laber“
Bachstr. 4
Tel. 09182/ 4 40

Brotzeiten, warme Küche auf 
Bestellung

Brotzeiten, warme Küche auf 
Bestellung

nur Getränke

Brotzeiten, warme Küche auf 
Bestellung

warme Küche, Brotzeiten, Terrasse, 
kleiner Spielplatz

Gästezimmer, Sonn- und Feiertag und auf 
Bestellung warme Küche, Brotzeiten, eigene
Schlachtung, Fahrradgarage

www.juradistl.de

Einkehrmöglichkeiten direkt am Schwarze Laber-Radweg 
mit Juradistl-Partnerbetrieben

Einkehrmöglichkeiten direkt am Schwarze Laber-Radweg 
mit Juradistl-Partnerbetrieben

Ab hier haben Sie die Möglichkeit, 
Ihre Radtour auf dem Schwarze 
Laber-Radweg bis Regensburg 
fortzusetzen oder Sie fahren über 
die Ortschaft See nach Lupburg 
und Parsberg (Bahnhof) zurück.
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Maßstab 1:60.000

Kartengrundlage: Topographische Karte 1:50.000 (verändert), 
Bayer. Vermessungsamt, Nr. 1905/05
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Parsberg
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Hohenfels

Naab-Altmühl-Radweg
Richtung Diestfurt a.d.A.

Weiterführung des 
Schwarze Laber-Radweges

nach Regensburg ca. 40 km

Felsen im Fokus

Naab-Altmühl-Radweg
in das Vils-/Naabtal

Anbindung zum
Lauterachtal-Radweg

Geologie und
Felsenkeller

Streuobstwiese

Wander-
Schäferei

Magerrasen

Erlebnis
Wasser

Steinbruch
Degerndorf



Schwarze Laber-Radweg

Die drei Lebensräume im 
Tal der Schwarzen Laber

Talraum /         Deusmauer Moor im Talraum

Trockene und magere Talhänge

Kuppen der Albhochfläche

Neumarkt i.d.OPf.
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Auf dem familienfreundlichen Schwarze Laber-
Radweg können Sie ab Neumarkt i.d.OPf. eine 
der ökologisch hochwertigsten Flusslandschaften 
der ganzen Oberpfalz erkunden. 11 Info- und Er-
lebnisstationen begleiten Sie auf den rund 44 
Rad-Kilometern im Landkreis Neumarkt i.d.OPf.  

Eine ökologische Besonderheit zeigt das Tal der 
Schwarzen Laber: Trockene und feuchte Lebens-
räume grenzen direkt aneinander. So � ndet sich 
auf engstem Raum eine wahre Fülle unterschied-
lichster P� anzen und Tiere. Das Blütenmeer der 
Talwiesen und angrenzenden Talhänge hält ein 
reiches Nahrungsangebot für Insekten, Vögel und 
viele andere Tiere bereit.
Extensive Landbewirtschaftung heißt, die 
feuchten Wiesen im Talgrund nicht öfter als 
zwei Mal im Jahr zu mähen. Dadurch haben die 
Wiesenkräuter, wie z.B. die Sumpfdotterblume, 
genug Zeit zur Blüte zu kommen.
Auch die extensive Beweidung mit Juradistl-
Rindern sichert die wertvollen Grünlandbestände.

Die Besonderheit im Talraum

Das Deusmauer Moor
Der langsame Wasserab� uss und die wasser-
stauenden Tonschichten im Untergrund haben 
das einmalige sieben Kilometer lange Deus-
mauer Moor entstehen lassen. 

Aufgrund der wertvollen Feuchtlebensräume 
für zahlreiche seltene P� anzen und Tiere sowie 
seiner Größe ist das Deusmauer Moor von 
bayernweiter Bedeutung und als europäisches 
Natura 2000-Gebiet ausgewiesen.

P� egemaßnahmen sind zur Erhaltung der 
moortypischen orchideenreichen Feucht� ächen 
notwendig. Durch eine geregelte Mahd wird das 
Zuwachsen mit Gehölzen und Schilf verhindert.   

Im Osten des Tals der Schwarzen Laber tauchen 
bald am Horizont eindrucksvolle, meist bewal-
dete, kegelförmige Kuppen auf. Sie bestehen 
aus verwitterungsbeständigem Dolomitgestein, 
das über Jahrmillionen Wind und Wetter trotzte. 
Einige besonders trockene Süd- und Westhänge 
sind durch offene Magerrasen mit gewaltigen 
Felsformationen geprägt.

P� egemaßnahmen an herausragenden 
Beispielen, wie z.B. dem Schanzberg bei 
Unterwiesenacker oder dem mächtigen Burg-
berg bei Velburg, erhalten und vergrößern die 
vorhandenen Trockeninseln. Erst dadurch wird 
eine Schafbeweidung möglich.
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Liebe Radlfahrer, 
Herzlich willkommen im Tal der Schwarzen 
Laber im Landkreis Neumarkt i.d.OPf. !

Sie sind unterwegs in einer uralten 
Kulturlandschaft – aus jahrhundertelanger 
Nutzung durch den Menschen entstanden. 
Auch heute ist es wichtig, dass die Talwiesen 
noch gemäht oder die Talhänge beweidet wer-
den, damit der besondere Artenreichtum dieser 
unterschiedlichen Lebensräume und das 
unverwechselbare Landschaftsbild erhalten 
bleiben. 

Der Landschaftsp� egeverband Neumarkt i.d.OPf. 
kümmert sich im Rahmen des BayernNetz 
Natur-Projekts „Tal der Schwarzen Laber mit 
Hohenfelser-Velburger Kuppenalb“ sowie des 
landkreisübergreifenden Biodiversitätsprojekts 
„Juradistl“ darum, dass hier Mensch und Natur 
im Einklang sind. Wie – das erfahren Sie unter-
wegs an den verschiedenen Infostationen. 

Der Landkreis, die beteiligten Kommunen, die 
Landwirte, Vereine und Verbände, Bürger vor Ort 
sowie die Naturschutzbehörden mit weiteren 
Fachbehörden arbeiten in diesen Projekten eng 
zusammen, um ein Stück Lebensqualität und 
Heimat zu sichern. 

Schauen Sie selbst, welch reiche Kulturland-
schaft Sie erwartet!

Wir geben als Sponsoren des Landschafts-
p� egeverbandes der Landschaft eine Chance:

Über die A 3 oder B 8/B 299 erreichen Sie leicht 
diese besondere Flusslandschaft. 
Die Bahnhöfe zwischen Nürnberg und Regens-
burg bieten attraktive Start- und Zielpunkte für 
Ihre Touren durch das Tal der Schwarzen Laber.

Landschaftsp� egeverband Neumarkt i.d.OPf. e.V. 
Nürnberger Str. 1
92318 Neumarkt i.d.OPf.
Tel. 09181 / 470-311
LPV@landkreis-neumarkt.de
www.lpv-neumarkt.de

Weitere Infos dazu beim Verkehrsverbund Großraum Nürnberg 
(www.vgn.de), dem Regensburger Verkehrsverbund (www.rvv.de) 
und der Deutschen Bahn (www.bahn.de).

Talraum bei Klapfenberg

Orchideenreiche Wiese im Deusmauer Moor

Burgberg in Velburg

Küchenschelle

Die nach Süden und Westen ausgerichteten Sonnenhänge mit ihren imposanten Kalkfelsen prägen das 
Tal der Schwarzen Laber ganz besonders. Sie sind Lebensraum für hunderte von „Trockenspezialisten“ un-
ter den P� anzen und Tieren, wie z.B. Küchenschelle, Silberdistel oder der Flockenblumen-Scheckenfalter. 
Entscheidend ist die regelmäßige Schafbeweidung, denn sonst wachsen die 
Talhänge zu.

P� egemaßnahmen sind bei ver� lzten und verbuschten Trockenhängen 
notwendig, sonst verschwinden die bayernweit seltenen und hier so typischen 
Arten. Erst durch die P� egemaßnahmen mit Freischneider und Motorsäge 
kann der Wanderschäfer mit seiner Herde wieder entlang der Hänge ziehen.

Für die Verbesserung der Weidebedingungen arbeiten der 
Landschaftsp� egeverband und die Naturschutzbehörden Hand in Hand mit 
den Schäfern zusammen.

Die Vermarktung des Juradistl-Lamms ist das Fundament einer dauerhaft 
wirtschaftlichen Nutzung der Magerrasenbiotope.

HAUS AM HABSBERG 
Umweltbildung. Regionalentwicklung.

Informieren Sie sich bitte beim Landratsamt
Neumarkt i. d. OPf.: Tel. 09181 / 470311

www.hausamhabsberg.de

Auf dem Schwarze Laber-Radweg sind Sie mitten-
drin im größten Naturschutzprojekt der Oberpfalz, 
dem Projekt  „Juradistl - Biologische Vielfalt im 
Oberpfälzer Jura“.
Die vier Landschafts p� egeverbände Amberg-
Sulzbach, Neumarkt i.d.OPf., Schwandorf und 
Regensburg sind zusammen mit der Regierung 

der Oberpfalz die Träger von „Juradistl“.
„Juradistl“ ist ein Naturschutzgroßprojekt im 

Rahmen der Bayerischen Biodiversitäts-
strategie. 

Ziel ist der Schutz gefährdeter Tier- 
und P� anzenarten im Oberpfälzer 
Jura. Wesentliche Bestandteile sind 
der Aufbau eines Biotopverbundes, 
ein starkes Engagement in der Um-
weltbildung und die Partnerschaft 
mit Landwirten, Metzgern, Gastrono-

men und vielen anderen Partnern in der Region. 
Sie sind es, die durch die Beweidung, Bewirtschaf-
tung, ihre Produkte und ihre Arbeit den Lebens-
raum vieler Arten erhalten.
Schützen durch Nützen – „Juradistl“ steht für Na-
turschutz, den man schmecken und erleben kann. 

Mit diesem QR-Code gelangen Sie direkt auf 
unsere Homepage!

Radeln mit Naturgenuss

Lebendiges Tal der Schwarzen Laber
Nachhaltige Nutzung einer einzigartigen Flusslandschaft
Nachhaltige Landnutzung heißt, Mensch & Natur haben 
gemeinsam eine intakte Heimat im Tal der Schwarzen  
Laber. Dafür engagiert sich der Landschaftsp� egeverband 
Neumarkt i.d.OPf. e.V. 
Für die drei Lebensräume – Talraum, Talhänge und 
Kuppenalb – werden speziell zugeschnittene Nutzungs-
konzepte erarbeitet und in die Tat umgesetzt. Dabei 
sind die Landwirte unverzichtbare Partner.

Anreise

Weitere Informationen

Ohhh, ist das schön hier!

Juradistl 
Eine Partnerschaft für Biologische Vielfalt 

Impressum

Talraum

Trockene und magere Talhänge Kuppenalb

Stadt 
Neumarkt
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Gemeinde 
Pilsach
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Velburg
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Extensive Land-
bewirtschaftung

z.B. des Feuchtgrünlandes

P� egemaßnahmen
z.B. Entbuschungen und 

Feucht� ächenmahd

Umweltbildung und
sanfter Tourismus

z.B. Familienerlebnisse, 
naturbetonte Themenwege

Verbesserung der 
Weidebedingungen

der Trockenrasen

Förderung regionaler 
Wirtschaftskreisläufe

z.B. Juradistl-Lamm, Juradistl-
Rind oder Streuobstprodukte

Fortbildung
z.B. Ausbildung von

 Naturführern 
(Juradistl-Wegweiser)

Darum kümmern wir uns


